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Pressemitteilung 

 
 
 

„Segen bringen – Segen sein“: Sternsinger aus Sankt 
Augustin sind auf dem Weg zu den Menschen  
 
Vom 3. bis 7. Januar sind die Sternsinger in den Straßen von Sankt Augustin 
unterwegs.  

SANKT AUGUSTIN Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und leuchtende Sterne: Die 
kleinen Könige bringen mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+18“ in den Gewändern der 
Heiligen Drei Könige den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen, sammeln 
für benachteiligte Kinder in aller Welt und werden damit selbst zu einem wahren Segen. Die 
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die in der jeweils unterschiedlichen Tradition der 
Gemeinde vor Ort auf dem Weg sind, freuen sich über eine herzliche Aufnahme, 
Gastfreundschaft und ein freundliches Wort. 

Bundesweit beteiligen sich die Sternsinger in diesem Jahr an der 60. Aktion 
Dreikönigssingen. „Segen bringen, Segen sein. Gemeinsam gegen Kinderarbeit – in Indien 
und weltweit!“ heißt das Leitwort, das aktuelle Beispielland ist Indien. 1959 wurde die Aktion 
erstmals gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigssingen die weltweit größte 
Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not engagieren. Mehr als eine Milliarde 
Euro sammelten die Sternsinger seit dem Aktionsstart, mehr als 71.700 Projekte für 
benachteiligte Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa wurden in 
dieser Zeit unterstützt. 

„Kinderarbeit“ im Mittelpunkt der 60. Aktion Dreikönigssingen 

Mit ihrem Motto machen die Sternsinger überall in Deutschland auf die Lebenssituation von 
arbeitenden Kindern aufmerksam. In weiten Teilen der Welt müssen Mädchen und Jungen 
unter oft unwürdigen, gefährlichen und gesundheitsschädlichen Bedingungen arbeiten. 
Alleine in Indien sind 60 Millionen Mädchen und Jungen davon betroffen.  

Gemeinsam mit ihren jugendlichen und erwachsenen Begleitern haben sich auch die 
Sternsinger aus Sankt Augustin auf ihre Aufgabe vorbereitet: Mit ihrem Einsatz helfen sie 
Kindern auf der ganzen Welt. 

Die weiteren Informationen zu den genauen Zeiten in den jeweiligen Stadtteilen können der 
Homepage des Seelsorgebereiches und als Aushang den Schaukästen entnommen werden. 
Wer ganz sicher sein möchte, dass er oder sie von den Sternsingern besucht wird, kann sich 
in den Kirchen in die ausliegenden Listen eintragen oder Kontakt mit dem Pastoralbüro 
aufnehmen. 
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Pressekontakt 
o Pastoralreferent Marcus Tannebaum, zuständiger Seelsorger 

Mail: tannebaum@katholisch-sankt-augustin.de 

o Benedikt Bungarten, Pressebeauftragter Katholischer Seelsorgebereich Sankt Augustin  
Mail: presse@katholisch-sankt-augustin.de  


